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Beschreibung 

Die Legitimität und Effektivität globaler Governance-Organisationen und -Foren (wie die UN, die 

Bretton-Woods-Institutionen, die G20) werden seit mehreren Jahrzehnten zunehmend infrage gestellt. 

Angesichts eines sich wandelnden internationalen Umfelds wächst der Druck, die Strukturen der 

globalen Governance (z. B. den UN-Sicherheitsrat oder den IWF) zu reformieren. Gleichzeitig stellen 

die zunehmende Zahl, Komplexität und Verschränkung globaler Probleme in Bereichen wie 

Sicherheit, Finanzen, Handel und Umwelt diese Institutionen vor neue Herausforderungen. Was ist 

globale Governance? Warum steht sie heute vor diesen Herausforderungen? Warum divergieren die 

Positionen der Akteure in Fragen der globalen Governance, und welche Faktoren prägen diese 

Positionen? Zur Beantwortung dieser Fragen werden die Teilnehmenden (1) globale Governance-

Strukturen und Herausforderungen in verschiedenen Politikfeldern analysieren, (2) Theorien der 

Internationalen Beziehungen (IB), insbesondere machtbasierte Erklärungsansätze (Neorealismus) und 

innenpolitische Erklärungsansätze (Liberalismus, Societal Approach), erarbeiten und (3) theoretisches 

Wissen auf ausgewählte empirische Fallstudien anwenden, um die treibenden Kräfte hinter den 

Positionen der Akteure zu analysieren. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen 

Studiennachweis: aktive Teilnahme an der wöchentlichen Diskussion der jeweiligen Referate, 

fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. und 4 Sitzung, Übernahme eines Referates mit 

Thesenpapier & PowerPoint. Leistungsnachweis: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit bzw. 

mündlicher (Modulabschluss-)Prüfung. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anmeldung per Campus 

Office ab 01.9.2026 (8:00 Uhr), Anfertigung von Literaturberichten (eine Seite Zusammenfassung pro 

Text) zu den untenstehenden Texten bis zur 3. und 4. Sitzung, ausreichende Kenntnisse der englischen 

Sprache. 
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